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Toasterbrand trotz Prüfsiegel 
 

Was sich bei Familie Müller am Freitagmorgen 

ereignete, gleicht einem Albtraum. „Morgens 

musste mal wieder alles schnell gehen.“, berich-

tete Herr Müller „Wir frühstückten und verließen 

das Haus. Auf der Arbeit erreichte mich eine 

Stunde später der Anruf: unser Haus brannte.“ 

Die Kripo stellte fest, dass es der Toaster war, der 

Feuer gefangen hatte. In aller Hektik hatte die 

Familie nach dem Frühstück vergessen, den Ste-

cker vom Toaster aus der Steckdose zu ziehen. 

„Der Brand ist auf ein Defekt im Stecker des Ge-

rätes zurückzuführen“, so Kommissar Meyer. 

Frau Müller hatte das Gerät erst vor zwei Wo-

chen für unglaublich günstige 15€ gekauft. 

„Mein Mann begutachtete den Toaster wegen des 

günstigen Preises anfänglich kritisch. Als ich ihm 

aber das CE-Zeichen auf der Rückseite des Gerä-

tes zeigte, war er beruhigt und wir dachten, dass 

der Toaster vom TÜV auf elektrische, mechani-

sche und weitere Gefährdungen geprüft worden 

sei.“, sagt Frau Müller und brach in Tränen aus. 
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Der ultimative   

Durchlauferhitzer 
 

Es handelt sich um ein kleines Gerät, 

was schick aussieht und leise arbeitet. 

Einstellungen können Sie über Touch-

screen bequem und zeitgemäß vorneh-

men. Mit dem Gerät können Sie in nur 

5 Minuten 8 Liter frisch aus der Lei-

tung gezapftes Wasser zum Kochen 

bringen. Und das Beste ist: Sie können 

das Gerät überall montieren, wo eine 

Wasserleitung ist, es einfach in die 

Steckdose stecken und los geht’s! Phä-

nomenal und ein Muss für jeden mo-

dernen Haushalt. 
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Totalausfall bei Grillparty 
 

Am Samstagabend endete eine Grill-

party im Dunkeln. Erst verlief alles 

nach Plan. Der Garten war geschmückt, 

die Lichterketten am Bierzelt wurden 

eingeschaltet, der Elektrogrill war heiß 

und aus den Musikboxen ertönte die 

Musik. Da die Gäste sehr hungrig wa-

ren, entschloss sich der Gastgeber, ei-

nen weiteren Elektrogrill in Betrieb zu 

nehmen. Wenige Sekunden später folg-

ten Totenstille und alle standen im 

Dunkeln. 
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Jugendlicher Leichtsinn: Betreuer 

verhindert Steckdosenbrand 
 

Beim Pfingstzeltlager wollten 4 Teilnehmer 

ihre Handys aufladen. Weil es auf dem Zelt-

platz in der Hütte nur wenige Steckdosen 

gab, nahmen sich die Jugendlichen eine 

Mehrfachsteckdosenleiste und luden ihre 

Handys auf.  

Andere Teilnehmer wollten das auch und 

schnappten sich weitere Steckdosenleisten, 

die überall herum lagen. Sie bauten eine 

Kette aus Steckdosenleisten, sodass letzt-

endlich 20 Handys aufgeladen wurden. Und 

das mit Strom aus einer einzelnen Wand-

steckdose. Ein Betreuer sah diese Gefahr 

zum Glück früh genug, lief zur Hauptsteck-

dose und zog den Stecker. Er verhinderte 

damit den Brand der Wandsteckdose und 

stellte die Regel auf, dass ab sofort maxi-

mal 4 Handys gleichzeitig geladen werden 

dürfen. 
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Und wenn sie nicht gestorben sind… 

… dann föhnen sie noch heute. 
 

Amerikanische Schüler besuchen zur Zeit ihre 

Austauschschüler aus Deutschland, die vor einem 

halben Jahr bei ihnen zu Besuch waren. Wahr-

scheinlich liegt ein Fluch über den Föhnen aller 

weiblichen Teilnehmer. Die Mädchen vermuten 

Fremdeinwirken durch die Jungs. Beim Amerika-

besuch im Dezember letzten Jahres mussten die 

deutschen Mädchen jeden Morgen 30 Minuten 

früher aufstehen, weil sie zum Haareföhnen mit 

ihrem deutschen Föhn viel länger brauchten als 

normal. Lisa S. (15) berichtet: „Ich konnte ma-

chen, was ich wollte, aber die Luft aus dem Föhn 

wurde einfach nicht richtig heiß. Hier in 

Deutschland funktionierte der Föhn wieder ganz 

normal.“ Amee O. (16) aus Chicago sagte unse-

rer Zeitung, dass ihr Föhn heute Morgen beim 

Einschalten zuerst Vollgas gab, es dann knallte 

und der Föhn seitdem nicht mehr funktioniert. 

Dies bestätigten soeben auch die anderen Ameri-

kanerinnen, die nun ebenfalls einen neuen Föhn 

kaufen müssen. Warten wir ab, ob dieser Föhn 

dann in den USA funktioniert. 


